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 '''O'''B du deins gegen manns stich mit der handt nit trawest   '''O'''B du deins gegen manns stich mit der handt nit trawest  
 zu empfahen, sonder bsorgst er werd dirs verzucken, So   zu empfahen, sonder bsorgst er werd dirs verzucken, So  
−isst&lt;ref name=&quot;smear&quot;&gt;A printing error on the left margin seems to have partially doubled some of the letters.&lt;/ref&gt; am gewissesten, das du ihm entgegen stossest, und mit deinem  +ist am gewissesten, das du ihm entgegen stossest, und mit deinem  
−aarm&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; an seinen, in die schweche kom{{dec|u|m}}est, Far mitt deinem tolchen  +arm an seinen, in die schweche kom{{dec|u|m}}est, Far mitt deinem tolchen  
−üüber,&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; also das du die spitze wider under seinem arme begreiffest,  +über, also das du die spitze wider under seinem arme begreiffest,  
−zuuck&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; an dich, so entwerest, wie hievor vom schwerd auch gemelt.&lt;section end=&quot;1&quot;/&gt;+zuck an dich, so entwerest, wie hievor vom schwerd auch gemelt.&lt;section end=&quot;1&quot;/&gt;
  
 &lt;section begin=&quot;2&quot;/&gt;{{par}} Bruch. &lt;section begin=&quot;2&quot;/&gt;{{par}} Bruch.
  
 So er dich also bschlossen, stoß eilend mit deinr lincken an sein   So er dich also bschlossen, stoß eilend mit deinr lincken an sein  
−reechte&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; schulter, in die schweche, erwisch als bald deinn tolchen in  +rechte schulter, in die schweche, erwisch als bald deinn tolchen in  
−ddieselb&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; linck handt, laß die recht darab, zucks an dich, unnd so er  +dieselb linck handt, laß die recht darab, zucks an dich, unnd so er  
−vverfallt,&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; so erwisch ihn mit seiner weyche, Magst ihn also behenddiglich&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; +verfallt, so erwisch ihn mit seiner weyche, Magst ihn also behendiglich 
 über dein recht beyn werffen.&lt;section end=&quot;2&quot;/&gt; über dein recht beyn werffen.&lt;section end=&quot;2&quot;/&gt;
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−'''Abreissen.'''+&lt;section begin=&quot;1&quot;/&gt;'''Abreissen.'''
  
−'''Ob''' du deins gegen manns stich mit der handt nit trawest zu empfahen&amp;nbsp;/ sonder bsorgst er wird dirs verzucken&amp;nbsp;/ So ist am gewissesten&amp;nbsp;/ das du ihm entgegen stossest&amp;nbsp;/ und mit deinem arm an seinen&amp;nbsp;/ in die schweche komest&amp;nbsp;/ Far mit deinem tolchenn über&amp;nbsp;/ also das du die spitz widder under seinem arme begreiffest&amp;nbsp;/ zuck an dich&amp;nbsp;/ so entwerest&amp;nbsp;/ wie hievor vom schwert auch gmeldt.+'''O'''B du deins gegen manns stich mit der handt nit trawest  
 +zu empfahen, sonder bsorgst er werd dirs verzucken, So 
 +isst&lt;ref name=&quot;smear&quot;&gt;A printing error on the left margin seems to have partially doubled some of the letters.&lt;/ref&gt; am gewissesten, das du ihm entgegen stossest, und mit deinem  
 +aarm&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; an seinen, in die schweche kom{{dec|u|m}}est, Far mitt deinem tolchen 
 +üüber,&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; also das du die spitze wider under seinem arme begreiffest, 
 +zuuck&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; an dich, so entwerest, wie hievor vom schwerd auch gemelt.&lt;section end=&quot;1&quot;/&gt;
  
−{{par}} '''Bruch.'''+&lt;section begin=&quot;2&quot;/&gt;{{par}} Bruch.
  
−So er dich also bschlossen&amp;nbsp;/ stoß eilend mit deinr lincken an sein rechte schulter&amp;nbsp;/ in die schweche&amp;nbsp;/ erwisch als bald dein tolchen inn dieselb linck handt&amp;nbsp;/ laß die recht darab&amp;nbsp;/ zucks an dich&amp;nbsp;/ unnd so er verfallt&amp;nbsp;/ so erwisch ihn mit seiner weyche&amp;nbsp;/ Magst ihn also behendiglich über dein recht beyn werffen.+So er dich also bschlossen, stoß eilend mit deinr lincken an sein  
 +reechte&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; schulter, in die schweche, erwisch als bald deinn tolchen in 
 +ddieselb&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; linck handt, laß die recht darab, zucks an dich, unnd so er  
 +vverfallt,&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; so erwisch ihn mit seiner weyche, Magst ihn also behenddiglich&lt;ref name=&quot;smear&quot;/&gt; 
 +über dein recht beyn werffen.&lt;section end=&quot;2&quot;/&gt;
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'''Ob''' du deins gegen manns stich mit der handt nit trawest zu empfahen&amp;nbsp;/ sonder bsorgst er wird dirs verzucken&amp;nbsp;/ So ist am gewissesten&amp;nbsp;/ das du ihm entgegen stossest&amp;nbsp;/ und mit deinem arm an seinen&amp;nbsp;/ in die schweche komest&amp;nbsp;/ Far mit deinem tolchenn über&amp;nbsp;/ also das du die spitz widder under seinem arme begreiffest&amp;nbsp;/ zuck an dich&amp;nbsp;/ so entwerest&amp;nbsp;/ wie hievor vom schwert auch gmeldt.

{{par}} '''Bruch.'''

So er dich also bschlossen&amp;nbsp;/ stoß eilend mit deinr lincken an sein rechte schulter&amp;nbsp;/ in die schweche&amp;nbsp;/ erwisch als bald dein tolchen inn dieselb linck handt&amp;nbsp;/ laß die recht darab&amp;nbsp;/ zucks an dich&amp;nbsp;/ unnd so er verfallt&amp;nbsp;/ so erwisch ihn mit seiner weyche&amp;nbsp;/ Magst ihn also behendiglich über dein recht beyn werffen.&lt;noinclude&gt;&lt;/translate&gt; &lt;references/&gt;&lt;/noinclude&gt;

